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Adjectivum.
Eigenschaftswörter sind Stammwörter und werden stets

hinter das Hauptwort gestellt, dessen Eigenschaft sie angeben
sollen. Z. B. Rüm bebä ein grosses Haus, riungün fiafier ein
liebes Kind, bon bekaki ein hoher Berg.

Comparativ und Superlativ werden dadurch ausgedrückt,
dass man dem Adjeetiv das Wörtchen weer für den Compa
rativ und kakü für den Superlativ nachsetzt. Z. B.

rüm orne bebä dieses Haus (ist) gross
rüm orne bebä weer dieses Haus (ist) grösser
rüm orne bebä kakü dieses Haus (ist) das grösste.

(Statt weer kann auch bebä gebraucht werden, jedoch ge
schieht es seltener.)

Zahlwort.

Die Grundzahlen von 1 bis 10 und 100, und die unbe
 stimmten Zahlwörter sind Stammwörter, und werden hinter das
Wort gestellt, welches sie bestimmen sollen:

1 osseer 6 onem

7 fiek
8 waar

9 siö
10 samfür

2 suru

3 kior
4 fiak
5 rim

100 utin.

Alle anderen Zahlwörter sind zusammengesetzte Wörter,
und zwar fügt man das Wort ,sisser‘, so viel wie ,und‘, und
,di‘, so viel wie ,mal‘, zwischen die betreffenden Zahlen:

11 samfür sisser osseer
12 samfür sisser suru

13 samfür sisser kior
u. s. f.

20 samfür di suru

21 samfür di suru sisser osseer

u. s. f.


